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Kreisverband Kiel 
der Kleingärtner e.V. 

Liebe Gartenfreundinnen 

und Gartenfreunde, 

der Vorstand des Kreisver­

bandes der Kleingärtner e.v. 
wünscht allen Gartenpäch­
tern ein sonniges und ertrag­
reiches Jahr 2019. 

Einige wichtige Punkte, die 
man beachten sollte: 

Termin: . 

Die j~hresniitgJi~d~rver­
s~nlrrilt'ng d~s Kn;isv'erblm-

,'. ~ '~; ~~ .. ~.',,''- 1fi~~-:~s. _~~;k~'~~~ ,:<.:~ .. _ ," 
des Kiel der'Klelhgai:tner, e~v. " ..,:-"', '..;:~', .. ';.:, .... i;, "" . ~~. 0;:1 -' -.: 

findet-voraussith fHt h 'fin 
März 2019 statt. Ort, Datum 

und Uhrz~it ~ei:i:leii noch be­
kllnntgegeben.' ' 

Verbrennen in Kleingärten 
Das Verbrennen in den 
Kleingärten ist vom 15. März 
bis 15. Oktober absolut ver­
boten. 

Ruhezeiten 

Die Kleingärtnerin und der 

Kleingärtner, ihre Angehöri­
gen sowie alle Gäste sollten 
alles vermeiden, was die Ru­
he oder das Gemeinschaftsle­
ben beeinträchtigt. Lärmen, 

lautes oder anhaltendes Mu­
sizi.eren oder der ohrenbetäu­
bende Betrieb von Radioge­

räten solle unterbleiben. 

Vom 1. Mai bis 30. September 
ist die Mittagsruhe von 

13 bis 15 Uhr einzuhalten. 
Von Samstag, ab 13 Uhr bis 

Montag, 6 Uhr sind jegliche 
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Abgabetermin der 
Vereinszuschriften 
für Ausgabe 6/2019: 
1.April2019 

Bezugspreis: Für Mitglieder der Kleingärtnervereine 
im Kreisverband Kiel im Mitglieds­
beitrag enthalten (soweit in den Ver­
einen nicht anders geregelt) 

Bauarbeiten und das Rasen­
mähen untersagt. 
Abweichend davon sind die 
jeweiligen Vereinsbeschlüsse 
zu beachten. 

Jeder Gartenfreund hat das 
Recht auf Ruhe und Er­
holung auf seiner Parzelle. 

Unrat-Ablagerungen 
Es gibt trotz der wiederhol­
ten Bitte des Vorstandes im­
mer noch Gartenfreunde, die 
ihren Müll in Knicks, hinter 

Lauben und auf Parkplätzen 
entsorgen. Wir haben kein 
Verständnis dafür und wer­

den nicht zögern, diese Leute 
anzuzeigen. 
Wir bitten daher nochmals 
alle Kleingärtn~r darauf zu 
achten, dass unsere Garten­

anlagen frei von Unrat blei­
ben. 
Wir erinnern auch noch ein­

mal daran, dass der halbe 
Gartenweg vor der Parzelle 
und die Nachbarsgrenze sau­
ber und unkrautfrei zu hal­

ten sind. Überhängendes 

Astwerk und Gewächs ist zu­

rückzuschneiden. 

Heckenpflanzen oder soge­
nannter Sichtschutz ist so zu 
gestalten, dass eine Beschat­
tung des Nachbargartens ge­
ring gehalten wird. 

Ablagerungen von Abfällen 
in Gärten, in Randbereichen 
von Gartenanlagen, an 
Waldrändern, an Knicks, im 
Unterholz und auf anderen 
Flächen stellen einen schwer­
wiegenden Verstoß gegen 
geltendes Recht dar. Kontrol­
len werden vom Umweltamt 

ständig durchgeführt. 

. Tierhaltung 

Der Kreisverband teilt mit, 
dass eine Tierhaltung nicht 
mehr genehmigt wird. 
Wir verweisen auf die neue 
Gartenordnung lt. General­

pachtvertrag. 
Altbestände müssen bei 
Pächterwechsel entfernt wer­

den. 

Lauben- und Gewächshäuser 

Jeder Pächter ist verpflichtet, . 
vor der Errichtung von Bau­

lichkeiten jeder Art, einen 

Bauantrag einzureichen und 

April 201 9 

die Genehmigung des Ver­
einsvorstandes einzuholen. 
Wir möchten noch einmal 
daraufhinweisen, dass eine 

genaue Zeichnung mit Ab­
standsangabe zur Parzellen­
grenze, Maß angaben und 

Aufstellungsort der Laube 
im Garten dem Bauantrag 
beigefügt werden muss. 
Auch bereits bestehende Bau 
ten sind einzuzeichnen. 

Grundsätzlich dürfen keine 
Lauben mit Steinmaterialien 
gebaut werden. Nach Fertig­

stellung ist ein Abnahme­

termin mit dem Kreisver­
band zu vereinbaren. 

Hinweis 
Der Kreisverband weist 
nochmals daraufhin, dass 
grundsätzlich feste Feuerstel 
len in Lauben entfernt werder 
müssen. Sollte es zu einem 
Brand kommen, besteht kein 
Versicherungsschutz. 

Ab 2018 wird von der LHK 
Bauordnungsamt und von 

der Immobilienwirtschaft 
eine umfangreiche Betreiber· 
verantwortungskontrolle 

(Garten/ Anlagenkontrolle ) 
durchgeführt. 
Geprüft werden hauptsäch­
lich Größe der Lauben, 

Entwässerungsanlagen, Zu­

stand der kleingärtnerischen 
Nutzung. 
Verstöße werden protokol­

liert und dem Pächter mitge­
teilt. Eine Beseitigung wird 
dann gefordert. 

Der Vorstand 

W Mülle 

G. Rehs. 
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Fachberaterschulung 
Der Kreisverbandsfachbera­

ter führt alle 4 Wochen eine 

Fachberaterveranstaltung 

durch. Gartenfreunde, die 

den Fachberaterbrief erwer-

. ben möchten, können sich 

beim Kreisverbandsfachbera­

ter oder beim Kreisverband 

der Kleingärtner unter der 

Tel.-Nr. 92459 oder schrift­

lich melden. 

Fachberater-Veranstaltungen für 2019: 

Bodenkultur: Gfrd. Bejschowetz, Kiel-Suchsdorf e.v. 

Sommerbh,Jmen u. Stauc;len: Gfrd. Leppert, Kiel-Schust'erkrug e.V. 

Pflanzenschutz: Gfrd. Wagner, Kie l-Schusterkrug e.V. 

Folien im Kleingarten:-- .. - Gfrd: Bejschowetz,--- Kiel-Süchsdörfe.V. 

Zier- u. Nutzgarten: Gfrdin . Becker-Lenz Kiel-Pr.Fr.Ort e.V 

Die Frägestllnde der Fachbera~er pkt. 4 0.5 jeder Tagung. 
~ '1i'. '~',' ,-)'t' L • 

Einseht. derThemen~nserer' Fachpresse. -

26.01 .19 Vor 5000 Jahren Gfrd. Bejschowetz 

23.02.19 Pflanzen haben erstaunliche Fähigkeiten. 
Wir Mens~hen fQhien,~ehen, schmecken. 
Auch Pflanien haben Sinnesorgane. H. Roth 

30.03.19 Stauden und Sommerblumen Gfrd. Leppert. . 

27.04.19 Das Gartenjahr Gfrd. Ristow 

25.05.19 N. N. 

29.06.19 Kieler Woche (Keine Fachberatung) 

27.07.1 9 Lehrfilm"Giessere,i" 

Kreisverbands-Wandertag (Ort und Zeit werden noch mitgeteilt). 

03.08.19 Fachberaterfahrt (Ort und Zeit werden noch mitgeteilt). 

31 .08.19 Fachberater-Wandertag 
Botanischer Gilrten, Treffen: 14.00 Uhr, Eingang: LiebichstJ'. 

Kleingartenverein 
Kiel-Ellerbek e. V. 

Liebe Gartenfreundinnen und 
Gartenfreunde, 

das Gartenjahr 2019 liegt vor 

uns. Sicherlich wurde mit Er­

staunen festgestellt, dass die 

Pachtsummen sich in diesem 

Jahr um durchschnittlich 

27 Euro pro Parzelle erhöht 

haben. Diese ist eine einma­

lige Umlage, da im Jahr 2018 

eine fünfstellige Summe 

Wassergeld an die Stadtwer­

ke Kiel nachgezahlt werden 

musste. Dieser erhöhte Was­

serverlust wurde durch 

Rohrbrüche verursacht, so 

dass über einen längeren 
Zeitraum Wasser verloren 

ging. Auch musste leider 

festgestellt werden, dass un­

kontrolliert Wasser über ein 

ganzes Wochenende durch 

Unachtsamkeit in vereinzel­

ten Gärten aus den Leitun­

gen floss. 

In der ersten Aprilwoche 

2019 wird das Wasser wieder 

angestellt. Dieses wird auch 

in den Info-Kästen der Gar­

tenwege zu lesen sein. 

28.09.19 Mikro-Organismen im Boden 

26.10.19 Unsere Nachbarn 

Gfrdin. Becker-Lenz Liebe Gartenfreunde, 

Gfrd. Bejschowetz -vermehrt wurde festgestellt, 

30.11.19 Nach der üblichen Tagesordnung .. 
Der Veranstaltungsplan f020 wird erstellt. 
Die Anschriftenliste wird überprüft. 

Alle Veranstaltungen beginnen um 14.00 Uhr im Vereinsheim 
. des KGV Kiel v.1897, KronshagenerWeg 97. 

Wir danken allen Fachberatern/innen für ihre Beteiligung und Mitarbeit. 
111nen ·und Ihren Familien wünschen wir ein glückliches Gartenjahr 2019. 

I/J. Müller, 

1.V-Vorsitzender 

H. Carlsen, 

Leiter der Fachberater 

dass gefüllte Mülltüten und 

Müllsäcke einfach im Gar­

tenweg abgelegt werden. 
Man kann doch ganz einfach 

diesen Müll in der heimi-

sehen Mülltonne entsorgen 

und nicht im Gelände liegen 

lassen. 

Es wurde weiterhin festge­

stellt, dass diverse Parzellen 

i! mw 

pelnummer und Parzellen­

nummer versehen sind. 

Diejenigen, die sich hier- · 

mit angesprochen fühlen, 

bitte dieses umgehend erledi­

gen. 

Am 6.3. 2019 haben wir un­

sere Jahresmitgliederver­

sammlung, über die in der 

nächsten Ausgabe berichtet 

wird. 

In diesem Sinne - mit 

freundlichen Grüßen 

Klaus Raffel, 

2. Vorsitzender 

Kleingärtnerverein e. V. 
Kiel-Gaarden-Süd 

Liebe Gartenfreundinnen und 

Gartenfreunde! 

Zum jetzigen Zeitpunkt 

(Ende Januar) hat ein Gutteil 
der Mitglieder ihre Rechnun­

gen bezahlt. Wer bei Erschei­

nen dieser Ausgabe noch 
keine Rechnung erhalten hat, 

möge sich bitte melden 

(info@kgv-kiel-gaarden­

sued.de)! 

Am 1. März fand die ordent­

liche Mitgliederversamm­

lung statt. Die wichtigsten 

Ereignisse und Ergebnisse 

werden in der nächsten Bei­

lage veröffentlich. 
Wenn ein Beschluss über ei­

ne Sonderumlage zur Pacht 

gefasst wurde, werden die 

entsprechenden Rechnungen 

schon unterwegs sein. 

Bitte die angegebene Zah­

lungsfrist unbedingt ein hal-

immer noch nicht mit Kop- ten . 
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